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sogenannte große Okumene mıt den nıchtchrist- WE In diıesem Zusammenhang bemerkt »ESs ist
lıchen Relıgionen« stellt ne 1e6$ be- unmöglıch, dıe Wahrheıitsfrage Urc kırchenpoli1-

tische Dıplomatıe überspringen wollen Waslegen) fest. Diese Aussage Ist unzutreffend. Oku-
menıscher und interrel1g1öser Dıalog mussen INnSO- dıe Kırche {un kann, alle T1ısten in ihrem
fern grundsätzlıch voneınander unterschıeden WCI- Schoß vereinıgen, 1st Folgendes. Dıie Verfassung

und dıe Tre der Kırche mussen rein und CI-den, als dıe ökumenıschen Dıalog Beteıilıgten
allesam: bereı1ts Urc das sakramentale Band der sehrt bewahrt und dargestellt werden. acken DC-
auTtfe verbunden Sınd, während dıe interrel1g1Ö- SCH das gottgegebene ehr- und ırtenam) dürfen

in ıhr keinen alz en Miıt der Theologıe derSCI1 Dıalog Beteıuligten zunächst einmal nıchts
deres ınt als der rel1g1Öös fundıerte gule Die Gefälligkeıiten, be1l welcher der Anspruch der
entscheıdende, weiıl akramenta. und amı ontolo- Wahrheıt beıiseıte SESETIZL wiırd, ist Schluss
gisch begründete Trennungslınıe verlau (nach der chen«zGerechterweıise wırd 111a iın d1e-
re des Konzıiılsdekrets »Uhnıitatıs redintegrati10«) SC] Z/Zusammenhang darauf hınweıisen mUussen,
N1IC| zwıschen Katholıken und Nıchtkatholıken, Aass 1e6Ss N1IC unbedingt im Wıderspruch dem
sondern zwıschen den In »Commun10 plena« STEe- stehen IMUSS, W das dıe katholıiısche Kırche unter Oku-
henden Katholıken und den In »Commun10 1101 men1smus versteht. Das Problem 162 oftmals ohl

her ın einem alschen (und amı letztlıch kontra-plena« stehenden nıchtkatholiıschen T1sSten einer-
seI1Its und den außerhalb der kırchliıchen »Commu- produktıven) Verständnıs des Okumenismus, VOI

N10« stehenden Nıchtchristen andererseıts. Der Be- dem schon das IL Vatıkanum geglaubt hat
mussen, als rklärt hat, ass nıchts »dem Öku-or1ff des Ökumenismus, WIe ihn dıe katholıische

Kırche verste ann er ausschlıießliıch auf jene menıschen Gelst fern 1St| WIEe Jener alsche Ire-
Aktıvıtäten angewandt werden, deren 1e] »dıe N1ISMUS, Urc den dıe Reinheıt der katholıschen
Wiederherstellung der Einheıit unter en Chrıisten re Schaden leidet und iıhr ursprünglıcher und S1-
!« (can S 1IC) ist cherer ınn verdunkelt wırd (»Unitatıs redintegra-

t10«, Nr. 'Im 1ebten und etzten Kapıtel geht » DIie
Auswirkungen des ÖOkumenismus« — Gerade angesichts dessen omm INan ebenfalls

nıcht umhın, dem Verfasser zuzustimmen, WEAnhand zahlreicher dokumentierter Beıispiele be-
darauf hinweıst, ass viele »OkumenikerSchre1 der Verfasser den se1ıner Meınung ach

»beklagenswerten Tustand der katholiıschen Kır- schwersten Ilusı:onen befangen |sınd| S1e leiden
Realıtätsverlust und sehen dıe wiıirklıche Lageche« für den VOT em den Okumenismus

verantwortlich MaAaC| In erstem ersten Abschnıitt, nıcht mehr« Hıer Abhiıiulfe schaffen, azu
der »Die. Zerstörung des auDens der Kırche« das uch VO)  —_ eorg May hne 7Zweifel

und vielleicht uch gerade aufgrund mancher-ZU) ema hat, ist ach eigenen An-
gaben aufzuze1gen bemüht, ass der Okumenismus Überspitzungen eiınen wichtigen Beıtrag le1s-
»dıe FEinbruchsstelle der Häresıe in dıe Kırche« ten olfgang, Rothe, Sr Pölten

1st. In dıe gleiche ıchtung weıst der 1mM wel-
ten Abschnıtt vorgebrachte und wıederum mıt zahl-
reichen Beıspielen untermauerTt:‘ Vorwurf einer Stephan Haerıing Burghard Pımmer-Justen
nehmenden »Protestantisierung der Kırche« (208— Martın Rehak, atuten der deutschen Domkapitel
Z25) bevor 1m drıtten Abschnıtt den » Verlust Subsıidia ad LUS CAaNnONICUM vigens applicandum
des konfess1ionellen Bewusstseins« __ etten Abtei-Verlag 2003 ISBN $2050/25:02 -9,
beklagt Zur Nachdenklichkeıit ollten dıe ıIn die- 59() Da Euro 24 ‚50
SCIN /Zusammenhang vorgetragenen Ausführungen
ber » Das cho auf dıe rklärung > Dominus le- DiIe Kırche In Deutschlan: glıedert sıch derzeıt In
SUS<« —- ANTCSCH, dıe der Verfasser In fol- (Erz-)D1iözesen, deren Kathedralen Jeweıls eın
gendes esümee g1ipfeln lässt: »Das kirchliche Dom - bzw. Metropolıtankapıtel eingerichtet ist. Dıe
Lehramt er Stufen annn vortragen, Was wıll, Kapıtel en In der Kırche eiıne ange TIradıtıon Ih-
WeNnNn dem ökumeniıischen Rausch entgegensteht, (Wıeder-)Errichtung erfolgte zwıschen 1821 und
Dble1ibt unbeachtet, wırd verhonn: und abgelehnt« 996/9 7 auf der Basıs VOIN Vereinbarungen zwıschen

aal und Kırche Zugleich erfolgte ın diıesen Ver-
Den »Schluss«Zdes Bandes bıldet el- einbarungen uch dıe Festlegung iıhrer TundstrukK-
leıder etwas überspitzt emotlonal ausgefallene ([Ur. Als AUS Priestern bestehende Kollegien en

Abrechnung des Verfassers miıt dem, W as als Ss1e feierlıche lıturgische Funktionen der e-
dral- der Stiftskırche wahrzunehmen und jene Adf-»ökumenische[n| Mythos« bezeıchnet. Un-

eingeschränkt zuzustimmen 1st ıhm allerdings, gaben rfüllen, die ıhnen UrC! das eC| der
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VOU] Dıiözesanbıischof übertragen SInd. Das Inkraft- Stephan Haerıing Heribert Schmitz(Hg.): IBeXas
treten des kırchliıchen Gesetzbuches, des (CCoO- kon des Kirchenrechts Lexikon für Theologie
dex lurıs Canoni1Cc1, 1Im Jahre 1983 erTorderte uch und Kırche kompakt), Freiburg IM Breisgau/Ba-
dıe Novellierung der atuten der einzelnen Dom- SC  1en Verlag Herder 2004, 1229 bzw SD.,
kapıtel, dıe (mıt Ausnahme VOIl Eıchstätt) 1mM We- ISBN49-2865322-3, 24 ,90
sentlıchen abgeschlossen Ist. Zudem sınd In olge
dıe Wilıedervereinigung Deutschlands und der da- Dass mıt einer Neuerscheimnung AUSs dem Gebilet
mıiıt verbundenen Neuordnung der Diözesanstruktu- der katholıschen eologıe ıne eC| UuC nıcht
1CI 1Im sten und Norden Cu«c Domkapıtel ntstan- LIUT für ein1ge wenıge Fachleute, sondern für dıe
den überwıegende Mehrheıt der ın T heorıe WIEe Praxıs

Von daher ist sehr begrüßen, ass dıe Her- mıt theologıschen Fragestellungen Befassten SC-
ausgeber dıe geltenden atuten der deutschen wırd, Ist selten der Fall Das 1er ZU-

Domkapıtel In eilıner Sammlung vorlegen. e1 stellende Werk ürfte hne Zweıfel azu gehören
sınd dıie exXxtfe der atuten, dıe ZU) 'e1l erstmals 1e] der Herausgeber W al C5S, \LTS S1e 1m Vorwort
veröffentlich: sınd, In alphabetischer Reıhenfolge (7*—8*) erichten, »fTür dıe Bedürfnisse der Seelsor-
der Bıstümer abgedruckt, wobe1l dıe unterschıiedli- SC, der kırchlichen Verwaltung, der kırchlıchen Ge-
che Glıederungsstruktur der atuten beıbehalten richtsbarkeıt und der Wıssenschaft, ber uch den
wurde. DıIie VO)]  — den Autoren gesetizten Randzıffern gaglerten Gläubigen und en anderen, dıe en
dıenen der Erschlıeßung der atuten Urc| das der Kırche interess]iert sınd, e1in fachlıch gediegenesS5achregister und elısten für den praktıschen Um- und zugleı1c| preisgünstiges Nachschlagewer! für
Sal mıt der ammlung ıne wesentlıche SO- den Bereich des (katholıschen) Kırchenrechts bereıt-
weıt sıch In den Anhängen den atuten echtlı- zustellen« ( afür, diıesen en Anspruch mıt
che Regelungen iIm CNSCICH ınn 1iınden, wurden Kompetenz und eSCANIC erfüllt aben, gebüluch diıese abgedruckt, ebenso sofern vorhanden

dıe Ordnung für das Domkapıtel als Konsultoren- Herausgebern WIe Verlag und Anerkennung.
ach der umfangreıchen, fast zweıhundert Na-kolleg1ıum (vgl dıe Domkapıtel VOU)  — Hamburg, Hıl-

inen umfassenden Auflıstung der Miıtarbeıiter (Sdeshe1im und mer). In eiıner Eınführung (S 15 —25)
werden dıe Grundlagen für rriıchtung und Struktur 9*—107*) und einem ompakten Abkürzungsver-

zeichnıs (S 11*—14*) glıedert sıch das Werk Inder Kapıtel, dıe Rahmenbestimmungen des allge- We1l Hauptteıle: einem achnte1 (Sp 1—1028)meınen Kırchenrechts, dıe Domkapıtel als Konsul-
torenkollegı1um, dıe Mıtwiırkung der Bıstumsle1- WIe einem Personenteıil (Sp 180) Abgerun-

det wırd 1m Anhang UrcC eınengetrennt(ung und der Bestellung VO  — Bıschöfen und dıe ın Sachen und Personen aufgeglıedertes IChWOTT-Gestaltung der atuten angesprochen. Eın Ur-
zungsverzeıchnıs, Hınwelse ZUT Benutzung, ıne regıster (Sp 1185—-1210) SOWI1Ee das Inhaltsver-
Übersicht der Statuten mıt Fundstellen, einschlägı1- zeichnıs der beıden geltenden kırchlichen (Gjesetz-

bücher, des eX lurıs Canonicı VOINl 1983 (SDokumente (Dekret des Apostolischen Nuntius
In ayern VO) Aprıl 1926 ber dıe Triennallıs- I2 1—1222) und des eX Canonum Ecclesiarum
ten; Reskript der Kongregatıion für dıe Kleriker Orientalıum 1223—1229) mıt einem Jjeweıls

geschlossenem Kanonesregıster.VO I Aprıl 1972 ZUr Trage der Ernennung der
Dıgnitäre der bayerıschen Domkapıtel und des al- » Dem Charakter der el entsprechend bılden
tersbedingten Stellenverzichtes der Mitglıeder der die kırchenrechtlich relevanten Artıkel des >Lex1ıkon

für eologıe und Kırche« ® Auflage, Bände,bayerischen Domkapıtel; Rundschreiben des Vor-
sıtzenden der Bayerischen Bıschofskonferen VO 1993—2001) den Grundstock des vorlıiegenden Ban-
28 Jun1ı 1972 für das Verfahren ZUIN altersbeding- des« (7) Von den insgesamt ber 100 Artıkeln iIm
ten Stellenverzicht der Miıtglıeder der bayerıschen achte1 wurden rund 120 VON den Herausgebern
Domkapıtel), dıe Aufliıstung NECUECTET einschlägıger und einem kleinen Miıtarbeiterstab gänzlıc LICUu VeOTI-
Literatur und e1in überaus reichhaltiges egıster (S asst, da dıe entsprechenden Lemmata 1Im »Lexıkon
46 7-589) runden den Banı ab Er dokumentiert el- für Theologıe und Kırche« entweder N1IC! enthalten

große rechtliche Viıelfalt, dıe sıch sSacNAlıc Sınd der ber deren Neufassung »WCBCH der Erwar-
gebotener Übereinstimmungen In den atuten der tungen e1in spezıfisch kırchenrechtlich orlentier-
deutschen Domkapıtel ze1g Er ermöglıcht dem tes Lex1ikon notwendıg Wal« (/°)) Ule Artıkel WUT-
interessierten Leser den Zugriff auf entlegene und In den durchgesehen, gegebenenfalls korrigliert und 6I-
der ege. NIC: immer leicht zugänglıche Rechts- gänzt SOWIe hınsıchtliıch statıstiıscher aten und der
quellen und schafft zugle1c! dıie Basıs für rechts- Quellen- und Liıteraturangaben auf den neueste:
vergleichende Studıen Stand gebracht. Das gleiche gılt für dıe rund 25() 1im

Wıilhelm Rees, Innsbruck Personenteil versammelten Bıogramme der edeu-


